
Grafen von Mansfeld. Geschichte und Geschichten eines deutschen Adelsgeschlechts.
Egelsbach u. a. 1998, 423f. — 32 Gf. Heinrich Wilhelm v. Solms-Laubach (FG 91),
Schwiegersohn Gf. Wilhelms v. Mansfeld (s. Anm. 31), dem er in seinen Ansbachischen
Ämtern folgte. Zur Biographie desselben vgl. auch Herold: Markgraf Joachim Ernst (s.
Anm. 31), 48 u. 190, Anm. 4 und Conermann III|, 96f. Vgl. auch 280106 u. 280216A K I
7. — 33 250218A VII. — 34 S. 250218A K VII 3 (S. 367). — 35 Mgf. Joachim Ernsts v.
Brandenburg Hochzeit mit Gfn. Sophia v. Solms-Laubach (1594–1651) fand am 14. 10.
1612 statt. S. Dünnhaupt: Handbuch|, Art. Hübner Nr. 1. I–II. Vgl. besonders DA| Köthen
I.1|, 250218A K 16 und das im folgenden zitierte Werk, das anläßlich der Hochzeiten
des Mgf. Joachim Ernst v. Brandenburg-Ansbach und des Gf. Heinrich Wilhelm v.
Solms-Laubach (s. Anm. 32) verfaßt wurde: „Zwo Christliche Predigten/3 Bey den Fürst-
lichen vnd Gräfflichen Bey- 3 lagern zu Onoltzbach/3 Einsten deß Durchleuchtigen/
Hochgebornen 3 Fürsten vnd Herrn/ Herrn 3 Joachim Ernst/3 Marggraffen zu Brandenb:
in Preus- 3 sen/ zu Stetin/ Pommern/ der Cassuben vnnd Wenden/ auch in Schlesien zu
Crossen vnd Jägerndorff etc.| Hertzogen/ Burggraffens zu Nürnberg vnd 3 Fürsten zu
Rügen/3 Mit dem Hochwolgebornen Fräwlein Fräwlein 3 Sophia/ Gräfin zu Solms/
Müntzen- 3 berg/ Wildenfelß vnd Sonnenwaldt: 3 Vnd dann deß Hochwolgebornen
Herrn/ Herrn 3 Heinrich Wilhelm/ Graffen zu Solms/3 Müntzenberg/ Wildenfelß vnd
Sonenwaldt: 3 Mit deß auch Hochwolgebornen Herrn/ Herrn 3 Wilhelms/ Graffen zu
Manßfeldt/ vnd Edlen Herrn zu 3 Heldrungen/ Fürstl: Brandenb: Obermarschalck vnd
geheim- 3 sten Raths zu Onoltzbach/ Tochter vnd Fräwlein 3 SOPHIA DOROTHEA
etc. 3 Sampt zweyen Sermonen, vor der Copulation den 4. 5. vnd 6. Octobris deß 1612.
Jars/ gehalten/ Durch 3 M. JOHANN MILLFÜHRERN, 3 Abt im Closter Hailsbronn. 3
Onoltzbach/ Gedruckt vnd verlegt durch Paulum Böhem. (HAB: 312.33 Theol. [1]). —
36 HAB: 29 Geom.: Cartell/3 Zu der Herrn MAINTENATOREN 3 Auffzüge. 3 Wie sie
zu Hall in Sachsen den 8. 9. vnd 10. Aprilis Anno 1616. 3 ordentlich nach einander seindt
gehalten worden. 3 Gedruckt zu Hall in Sachsen/ bey Peter Schmieden/ In Vorlegung
Jo- 3 achim Krusicken. Im Jahre 1617. Die Gedichteinlagen in Alexandrinerversen Bl.
[E]r–Hv; es folgen vier Tafeln H. R. P. Sculps. [Nicht ermittelt] C. G. [d. i. Conrad
Grahle] fecit Joachim Kros [unleserlich, d. i. Joachim Krusicke] excudit. [Zwischentitel-
blatt: Kupfertitel] Repræsentatio Der Fürstlichen Auffzuge RitterSpiel auch Feürwerck
vnd Ballet Welche der Hochwürdigste .|.|. Herr Christian Wilhelm Postulirter Admini-
strator des primat vnd Ertzstifts Magdeburgk Marggraff zu Brandenburgk .|.|. auff dero-
selben Fürstlichen Freüleins .|.|. Sophien Elisabeths Kindteüffen Zu Halle in Sachsen Den
8. 9. 10. 11. vnd 12 Aprilis Ao gehalten Vndt angeordnet 1616. Benebenst denen dazu ge-
hörigen Carthelen versen vnd Schönen Kupperstücken. Gedrücket vnd Verlegtt zu Halle
bei Joachim Krusiken im Jahre 1617. 19 Falttafeln im Anschluß an den Kupfertitel (ge-
klebt, mehrfach gefaltet, doppelblättrig, Rückseite jeweils leer). Laut Titelaufnahme VD
17 ist das Exemplar der HAB in Vergleich zu jenem der FB Gotha unvollständig, da sich
dort der Text auch noch nach Lage H fortsetzt. Für das Exemplar der FB Gotha werden
29 Blatt Text angegeben. Das Gothaer Exemplar (127640E) scheint zudem anders ge-
bunden zu sein als jenes der HAB. Das Cartell fehlt in Dünnhaupt: Handbuch|, Art. Hüb-
ner. — 37 Am 13. 6. 1612 n. St. wurde Matthias, Ehz. v. Österreich u. Kg. v. Böhmen,
Bruder des am 20. 1. 1612 n. St. in Prag verstorbenen Ks.s Rudolf II., von den Kurfür-
sten einstimmig zum Kaiser gewählt. Schindling/ Ziegler|, 119. — 38 Vgl. Hübners Grab-
schrift auf den Prinzen, 250218A III. — 39 F. Johann Casimir (FG 10) und F. Georg Ari-
bert (FG 24) v. Anhalt-Dessau. Hübner wurde wohl kurz nach dem 4. 6. 1614 zum Ge-
heimen Rat und Hofmeister der beiden jüngeren Prinzen in Dessau bestellt. — 40 Hz.
Georg Rudolf in Schlesien zu Liegnitz und Wohlau (FG 58) vermählte sich in erster Ehe
am 27. 10. 1614 mit Sophia Elisabeth, Tochter F. Johann Georgs I. v. Anhalt-Dessau.
Vgl. auch: Abbildung vnd Repræsentation 3 Der Fürstlichen Inventionen, Auffzüge/ Rit-
ter- 3 Spiel/ auch Ballet, 3 So in des Durchleuchtigen/ Hochge- 3 bornen Fürsten vnd Her-
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